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Macht ist ein Grundbegriff der Politikwissenschaft – aber was ist »Macht«? Seit den Anfän-

gen des politischen Denkens ist Macht immer wieder anders gedacht und diskutiert worden. 

Weil der verwendete Begriff der Macht einen fundamentalen Unterschied in der Analyse 

politischer Phänomene bedeutet, wollen wir die gegenwärtigen, komplexen Diskussionen 

um den Machtbegriff vor dem Hintergrund der verschiedenen Machttheorien verständlich 

machen, die im Laufe der Zeit in der Politischen Theorie vorgeschlagen worden sind, von 

Hobbes, Spinoza und Locke über Weber bis hin zu Arendt und Foucault. 

 

Prüfungsanforderungen:  

GPL/6 CP: Hausarbeit von ca. 20 Seiten 

MPL/3 CP: Argumentationspapier von ca. 5 Seiten 

 

 

Einführende Literatur: 

Anter, Andreas (2012): Theorien der Macht zur Einführung. Hamburg: Junius. 

Barnett, Michael; Duvall, Raymond (2005): „Power in International Politics“, in: International 

Organization 59: 39-75. 

Faber, Karl-Georg; Ilting, Karl-Heinz; Meier, Christian (1982): „Macht, Gewalt“, in: Otto 

Brunner, Werner Conze, Reinhart Kossellek (Hg.): Geschichtliche Grundbegriffe. Band 3. 

Klett-Cotta: Stuttgart, 817-935. 

Göhler, Gerhard (2011): „Macht“, in: Gerhard Göhler, Matthias Iser, Ina Kerner (Hg.): Politi-

sche Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung. Wiesbaden: VS-Verlag, 224-240. 

 

 

 

Kontaktmöglichkeiten: 

Prof. Dr. Martin Nonhoff 

Sprechstunde im Semester: Mittwoch 16-17 Uhr (ab 22.10., nicht 5.11.) 

Unicom-Gebäude 

InIIS, Mary-Somerville-Straße 7, Raum 2110 

E-mail: martin.nonhoff@uni-bremen.de 

Telefon Büro: 0421/218-67476 

 

Dr. Frieder Vogelmann  

Sprechstunde im Semester: Mittwoch 16-17 Uhr (ab 15.10., nicht 5.11.) 

Unicom-Gebäude 

InIIS, Mary-Somerville-Straße 7, Raum 2160 

E-mail: frieder.vogelmann@iniis.uni-bremen.de 

Telefon Büro: 0421/218-67481 
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Leistungserwartungen und -anforderungen 

 

Das Seminar ist im BA Politikwissenschaft Teil des Moduls 10 (Politische Theorien moderner 

Gesellschaften). Es kann im Rahmen des Wahlpflichtbereichs 1 oder des Wahlpflichtbereichs 

2 belegt werden. In beiden Fällen können Sie frei entscheiden, ob Sie eine GPL (6 CP) oder 

eine MPL (3 CP) ablegen wollen. 

Studierende aller anderen Studiengänge erbringen Leistungen nach individueller Absprache. 

Anforderungen für die Vergabe von Credit Points sind: 

1. Regelmäßige Anwesenheit und aktive Teilnahme. 

2. Gründliches Lesen der für die jeweilige Sitzung angegebenen Lektüre. Die zusätzli-

chen, unter der Überschrift „Weiterführende Lektüre“ aufgezählten Texte sind optional; 

sie sollen vor allem denjenigen helfen, die Essays oder Hausarbeiten schreiben. 

3. Für die im Laufe des Seminars zu erbringende mündliche Leistung müssen Sie eine kurze 

mündliche Einführung zu einem Text (maximal zehn Minuten) mit anschließender Sit-

zungsleitung übernehmen. 

Die Texteinführung sollte vor allem auf drei Fragen antworten: (a) Wofür soll im Text 

argumentiert werden, d.h. wie lässt sich die These des Textes formulieren? (b) Wie funk-

tioniert die Argumentation, d.h. auf welchem Weg soll die These begründen werden und 

welche Gründe werden genannt? (c) Wo sehen Sie Schwierigkeiten – seien es Verständ-

nisschwierigkeiten oder Argumente, die Ihnen unzureichend erscheinen? 

Zur Einführung gehört auch ein Handout (maximal zwei Seiten), das die Kernthesen und 

-argumente des vorzustellenden Textes zusammenfasst.  

Die Sitzungsleitung zu übernehmen bedeutet, die anschließende Diskussion für etwas 

30min zu strukturieren und zu moderieren. Danach übernehmen die Dozenten wieder die 

Seminarleitung.  

Referat und Sitzungsleistung können auch von mehreren Teilnehmer_innen gemeinsam 

übernommen werden. Wir entscheiden in der ersten Sitzung gemeinsam, ob die mündli-

che Leistung benotet sein soll oder nicht (entweder für alle Sitzungen oder für keine). 

Falls benotet, geht die mündliche Leistung mit 25% in die Gesamtnote ein. 

4. Für die Abschlussdiskussion am 26.1.2015 müssen Sie zwei Fragen zum Seminarthema 

formulieren, kurz (jeweils ½ bis 1 Seite) diskutieren und uns bis spätestens 19. Januar 2015 

per Email schicken. 

5. Schriftliche Leistung: 

(a) MPL (3 Credit Points): Argumentationspapier von 5 Seiten, dessen Thema in der 

Sprechstunde kurz abgesprochen werden sollte. Formalia wie bei einer Hausarbeit 

(siehe Kompendium). Der Abgabetermin ist der 31. März 2015. 

(b) GPL (6 Credit Points): Hausarbeit von 15–20 Seiten, deren Thema in der Sprechstunde 

abgesprochen werden sollte. Formalia siehe Kompendium. Der Abgabetermin ist der 

31. März 2015. 

Bitte lassen Sie uns die Hausarbeit sowohl in elektronischer als auch in ausgedruckter 

Form zukommen. 
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Übersicht 

# Datum Thema Doz.* 

1 13.10.2014 Einführung, Aufgabenverteilung  

2 20.10.2014 Thomas Hobbes: Die Macht des Souveräns FV 

3 27.10.2014 Baruch Spinoza: Die Macht der Vielen FV 

4 3.11.2014 John Locke: Die Macht und die Gewalten MN 

 10.11.2014 kein Seminar  

5 17.11.2014 Max Weber: Macht als Herrschaft der Bürokratie MN 

6 24.11.2014 Heinrich Popitz: Datensetzende Macht MN 

7 1.12.2014 Robert A. Dahl: Macht beobachten? Macht messen? MN 

8 8.12.2014 Stephen Lukes: Die drei Gesichter der Macht MN 

9 15.12.2014 Hannah Arendt: Macht im Handeln, Macht der Kooperation MN 

10 5.1.2014 Amy Allen: Macht und Geschlecht FV 

11 12.1.2014 Michel Foucault: Die Machttechnologien des Strafens FV 

12 19.1.2014 Michel Foucault: Drei Machttypen: Recht, Disziplin, Sicherheit FV 

13 

14 

26.1.2014 Abschlussdiskussion 

ACHTUNG: DOPPELSITZUNG!!!  

Zeit: 10:00 st-13:00st 

MN 

FV 

 

 

* MN = Martin Nonhoff; FV = Frieder Vogelmann 

Der angegebene Dozent ist in dieser Seminarwoche zuständig für die Vorbesprechung des 

Referats zur Texteinführung und der Sitzungsleitung. 
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Ausführlicher Seminarplan: 

*Hinweis: Die Kürzel MN und FV geben an, ob Martin Nonhoff oder Frieder Vogelmann der 

Ansprechpartner für diese Sitzung ist. Das ist relevant für die Referatsbesprechung und die 

Vorbereitung der Sitzungsleitung. 

 

 

13.10.2014 

(1) 

Einführung und Aufgabenverteilung 

 

 

20.10.2014 

(2) 

Thomas Hobbes: Die Macht des Souveräns FV* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Hobbes, Thomas (2006 [1651]): Leviathan oder Stoff, Form und Gewalt eines kirch-

lichen und bürgerlichen Staates. Übersetzt von Walter Euchner. Hrsg. von 

Iring Fetscher. Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 66–74 und 131–144. 

 

Weiterführende Literatur:  

Kersting, Wolfgang (Hrsg.) (1996): Thomas Hobbes, Leviathan oder Stoff, Form 

und Gewalt eines bürgerlichen und kirchlichen Staates (= Klassiker Auslegen, 

Bd. 5). Berlin: Akademie Verlag. 

ReferentIn (Impulsreferat): Janßen, Steinhauer 

 

27.10.2014 

(3) 

Baruch Spinoza: Die Macht der Vielen FV* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Spinoza, Baruch de (1977 [1677]): Abhandlung vom Staate. Sämtliche Werke, 

Bd. 5. Übersetzt von Carl Gebhardt. Hrsg. von Carl Gebhardt. 5. Aufl. 

Hamburg: Meiner, Kapitel I–IV (55–86). 

 

Weiterführende Lektüre: 

Saar, Martin (2013): Die Immanenz der Macht. Politische Theorie nach Spinoza. 

Berlin: Suhrkamp. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Giesbers, Wildenauer 

 

3.11.2014 

(4) 

John Locke: Die Macht und die Gewalten MN* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Locke, John (1977 [1690]): Zwei Abhandlungen über die Regierung. Übersetzt 

von Hans Jörn Hoffmann. Hrsg. von Walter Euchner. Frankfurt a. M.: 

Suhrkamp, §§1–13, 123–131, 149–152, 159–174. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Papantonatos, Clermont 



 5 

17.11.2014 

(5) 

Max Weber: Macht als Herrschaft der Bürokratie MN* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Weber, Max (1980 [1921]): Wirtschaft und Gesellschaft. Grundriss der verstehen-

den Soziologie. Hrsg. von Johannes Winckelmann. 5., revidierte Aufl. 

Tübingen: Mohr Siebeck, 122–124, 541–576. 

 

Weiterführende Lektüre: 

Spencer, Martin E. (1970): Weber on Legitimate Norms and Authority. In: 

British Journal of Sociology 21, 123-134 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Polsfuß, Koss 

 

 

24.11.2014 

(6) 

Heinrich Popitz: Datensetzende Macht MN* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Popitz, Heinrich (2009): Phänomene der Macht. 2., stark erw. Auflage. Tübin-

gen: Mohr, 11–39, 160–181. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Sohn, Brück 

 

 

1.12.2014 

(7) 

Robert A. Dahl: Macht beobachten? Macht messen? MN* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Dahl, Robert A. (1957): The Concept of Power. In: Behavioral Science 2 (3), 

201–215. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bachrach, Peter; Baratz, Morton S. (1962): Two Faces of Power. In: The Ameri-

can Political Science Review 56 (4), 947-952. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Seufert, Vicenova 

 

 

8.12.2014 

(8) 

Stephen Lukes: Die drei Gesichter der Macht MN* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Lukes, Steven (2004 [1974]): Power. A Radical View. 2. Aufl. Basingstoke: Pal-

grave Macmillan, Kapitel 1. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Look, Becker, Schünemann 
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15.12.2014 

(9) 

Hannah Arendt: Macht im Handeln, Macht der Kooperation MN* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Arendt, Hannah (2013 [1958]): Vita activa oder Vom tätigen Leben. München: 

Piper, 249 unten–263, 311–318. 
Habermas, Jürgen (2006 [1992]): Faktizität und Geltung. Beiträge zur Diskursthe-

orie des Rechts und des demokratischen Rechtsstaats. 3. Aufl. Frankfurt a. M.: 

Suhrkamp, 182–187. 

 

Weiterführende Literatur: 

Arendt, Hannah (2013 [1970]): Macht und Gewalt. Übersetzt von Gisela Uel-

lenberg. München: Piper. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Blech, Schindel, Eschler 

 

5.1.2015 

(10) 

Amy Allen: Macht und Geschlecht FV* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Allen, Amy (1998): Rethinking Power. In: Hypatia 13 (1), 21–40. 

 

Weiterführende Lektüre: 

Butler, Judith (2001 [1997]): Psyche der Macht. Das Subjekt der Unterwerfung. 

Übersetzt von Reiner Ansén. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. 

MacKinnon, Catharine A. (1989): Towards a Feminist Theory of the State. 

Cambridge, MA/London: Havard University Press. 

Young, Iris Marion (1996 [1990]): Fünf Formen der Unterdrückung. In: Herta 

Nagl-Docekal und Herlinde Pauer-Studer (Hrsg.), Politische Theorie. Dif-

ferenz und Lebensqualität. Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 99–139. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): von Pressentin, Soemer 

 

12.1.2015 

(11) 

Michel Foucault: Die Machttechnologien des Strafens FV* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Foucault, Michel (2004 [1975]): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefäng-

nisses. Übersetzt von Walter Seitter. 15. Aufl. Frankfurt a. M.: Suhr-

kamp, 9–43. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Lange, Sander 

 

Weiterführend: 

Foucault, Michel (2005 [1976]): Der Wille zum Wissen. Sexualität und Wahrheit 1. 

Übersetzt von Ulrich Raulff und Walter Seitter. 15. Aufl. Frankfurt a. 

M.: Suhrkamp. 

Saar, Martin (2007): Genealogie als Kritik. Geschichte und Theorie des Subjekts 

nach Nietzsche und Foucault. Frankfurt a. M./New York: Campus, Kapitel 

5.2 und 5.3. 
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Bröckling, Ulrich (2010): »Nichts ist politisch, alles ist politisierbar« – Michel 

Foucault und das Problem der Regierung. In: Michel Foucault (Hrsg.), 

Kritik des Regierens. Berlin: Suhrkamp, 403–439. 

 

19.1.2015 

(12) 

Michel Foucault: Drei Machttypen: Recht, Disziplin, Sicherheit FV* 

 

Allgemeine Lektüre: 

Foucault, Michel (2004): Geschichte der Gouvernementalität I: Sicherheit, Territo-

rium, Bevölkerung. Vorlesung am Collège de France 1977/78. Übersetzt von 

Claudia Brede-Konersmann und Jürgen Schröder. Frankfurt a. M.: 

Suhrkamp, Vorlesungen 1 und 2 (13–44 und 52–79). 

 

Weiterführende Lektüre: 

Gordon, Colin (1991): Governmental rationality: an introduction. In: Graham 

Burchell, Colin Gordon und Peter Miller (Hrsg.), The Foucault Effect. 

Studies in Governmentality with two lectures by and an interview with Michel 

Foucault. London et al.: Harvester Wheatsleaf, 1–51. 

Lemke, Thomas (2000): Neoliberalismus, Staat und Selbsttechnologien. Ein 

kritischer Überblick über die »governmentality studies«. In: Politische 

Vierteljahrsschrift 41 (1), 31–47. 

 

ReferentIn (Impulsreferat): Belozerova, Vahlenkamp 

 

26.1.2015 

(13) 

Abschlussdiskussion MN/FV* 

ACHTUNG: DOPPELSITZUNG!!!  

Zeit: 10:00 s.t. – 13:00 s.t. 

 

Allgemeine Lektüre: 

Bitte lesen Sie die bis zum 19.1. abzugebenden Diskussionsfragen, die wir 

Ihnen in gruppierter Form über StudIP zugänglich machen werden. 
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Empfohlene ergänzende Literatur 

 
Anter, Andreas (2012): Theorien der Macht zur Einführung. Hamburg: Junius. 

Barnett, Michael; Duvall, Raymond (2005): „Power in International Politics“, in: International 

Organization 59: 39-75. 

Dean, Mitchell (2010 [1999]): Governmentality. Power and Rule in Modern Society. 2. Aufl. Lon-

don/Thousand Oaks/New Delhi: Sage. 

Faber, Karl-Georg; Ilting, Karl-Heinz; Meier, Christian (1982): „Macht, Gewalt“, in: Otto 

Brunner, Werner Conze, Reinhart Kossellek (Hg.): Geschichtliche Grundbegriffe. Band 3. 

Klett-Cotta: Stuttgart, 817-935. 

Göhler, Gerhard (2011): „Macht“, in: Gerhard Göhler, Matthias Iser, Ina Kerner (Hg.): Politi-

sche Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung. Wiesbaden: VS-Verlag, 224-240. 

Röttgers, Klaus (1990): Spuren der Macht. Begriffsgeschichte und Systematik. Freiburg: Verlag 

Karl Alber. 

 

 

 

 


